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Vier Schwarzfischer stahlen 800 Kilo 
Forellen aus der Ager 
REGAU. Tschetschenen waren seit Dezember 2011 auf der Fliegenstrecke des 
Sportanglerbundes Vöcklabruck aktiv – Nun wurden sie ertappt. 
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Die Fischgründe des Sportanglerbundes Vöcklabruck (2500 Mitglieder) an der Ager zwischen 

Regau und Attnang-Puchheim ziehen Schwarzfischer magisch an. Anfang April hatten sich 

deshalb sieben junge Türken aus dem Bezirk Vöcklabruck am Landesgericht Wels verantworten 

müssen. Wie berichtet, wurden sie zu Geldbußen verurteilt. Nun meldet die Sicherheitsdirektion 

den nächsten Fall. Die Verdächtigen sind diesmal vier Tschetschenen aus Salzburg und 

Braunau. 

Drei Mitglieder der gut organisierten Bande, alle aus Salzburg, waren bereits am 13. März ertappt 

worden. Die Männer im Alter von 36, 37 und 40 Jahren fischten mit loser Maurerschnur, auf der 

Blei und Haken montiert waren, in der Ager. Dem Sportanglerbund fehlten seit Dezember 2011 

jährlich 200 Kilo Forellen, bis 2014 waren insgesamt 800 Kilo "Diebesgut" zusammengekommen 

(nachrichten.at berichtete). 

Schonzeit war ihnen egal 

Laut Polizei gingen die Tschetschenen meist in den Herbst- und Wintermonaten ans Werk – fast 

ausschließlich in der gesetzlichen Schonzeit für forellenartige Fische. Am "Stegmüllerwehr" bei 

der Agerbrücke im Bereich der "Spitz-Geraden" wurden sie mehrmals beobachtet, konnten aber 

nie identifiziert werden. Am 13. März tappten sie in die Falle: Zwei Polizeistaffeln, unterstützt von 

einer Hundestaffel, legten sich in den Nachtstunden auf die Lauer und konnten drei Männer 

dingfest machen. 

http://www.nachrichten.at/oberoesterreich/Schwarzfischer-erwischt-800-Kilo-Forellen-gefischt;art4,1358050
http://www.nachrichten.at/oberoesterreich/Vier-Schwarzfischer-stahlen-800-Kilo-Forellen-aus-der-Ager;art4,1358389,B


Nach umfangreichen Erhebungen wurde jetzt ein weiterer Tschetschene, ein 36-Jähriger aus 

Braunau, als Verdächtiger ausgeforscht. Die vier Männer sind zum Teil geständig. Zur 

Abschreckung will der Sportanglerbund mit Genehmigung der Datenschutzkommission acht 

Wildkameras entlang der Ager aufstellen. (kri) 

 


